
PEGASUS  SANTÉ SL

Absolut gelungen – so kann man das Pegasus „Santé 
SL“ kurz und knapp charakterisieren. Denn mit dem 
Santé kommt ein Rad in den Fachhandel, das in allen 
Punkten überzeugt! Hier spricht man nicht von Fahr-
eigenschaften, sondern von Fahrkultur, hier ist nicht 
die  Rede von Komponentenzusammenstellung, son-
dern von Harmonie in Perfektion.
Das Pegasus Santé SL gefällt schon optisch: tiefge-
zogener Rahmen für müheloses Ein- und Ausstei-
gen sowie angenehme Innenweite. Perlmuttweiß 
lackierter Rahmen mit anthrazitfarbenen Fonds und 
dunkelroten Farbemblemen – ein elegantes Rad, bei 
dem sogar die grauen SKS-Radschützer sowie die 

FAZIT: Klasse gemacht. Ein wunderschönes Stadtrad mit exklusiv-elegantem 
Auftritt, das konsequent durchdacht in puncto Geometrien und Ausstattung kei-
ne Wünsche offen lässt. Ganz klar: Das Pegasus Santé SL gehört in seiner Preis-
klasse zweifelsohne zu den Toprädern 2008. Unbedingt probefahren!

Rahmen: Aluminium. Farbe: weiß mit grau/roten Details. Gabel: starr, Alu. Schaltung: Shimano Nexus 8-Gang-Nabe mit Rücktritt, Drehgriff-Schalter. 
Bremsen: Rücktritt sowie 2 Felgenbremsen; Laufräder: Rigida Felgen mit Nirosta-Speichen, vorn mit Shimano 3N80-Sportnabendynamo. Reifen: 

Schwalbe Advancer, 28“x 42 mm. Rutschsicherer, mittelbreiter Selle Royal LookIn-Gelsattel. Gewicht: 15,2 kg. Rahmenhöhen: Herren 48, 53, 58, 61 cm. 
Damen: Trapez in 45, 50, 53 oder Wave (Tiefeinsteiger) in 45, 50, 55 cm. Info: ZEG, Tel.: 0221-17959-0, info@zeg.de, www.zeg.de 

PREIS: 599 Euro

formschöne Front-Halogenlampe echte Hingucker 
sind. Dieses Pegasus begeistert auch beim Fahren: 
Seine aufrechte Sitzposition ist wie geschaffen für 
genussvolles Dahinrollen. Sein leicht gekröpfter Len-
ker – kombiniert mit winkelverstellbarem Vorbau für 
eine individuelle Einstellung – besitzt sehr gut zum 
Handgelenk gewinkelte, überaus ergonomische Griffe 
– mit das Beste, was man derzeit kaufen kann! 
Die Wendigkeit des Santé SL resultiert aus gelungenen 
Geometrien, aber auch seinem recht guten Gewicht von 
knapp über 15 Kilo. Gründe dafür sind die Machart des 
Rahmens, sinniges Zubehör, aber auch der Verzicht auf 
eine Federgabel, die man auch nicht vermisst, da breite 

Reifen bestens ruppige Fahrbahnen absorbieren. Intui-
tiv einfach und mühelos agiert die zu diesem Stadtrad 
bestens passende (und im Stand schaltbare) 8-Gang-
Nabenschaltung, die eine hervorragend funktionie-
rende Rücktrittbremse besitzt. Sicherheit hoch drei ist 
garantiert: Das Rad besitzt neben der Rücktrittbremse 
zudem zwei Felgenbremsen, die sich gemeinsam bes-
tens ergänzen. Und eine Lichtanlage, die den brandneu-
en Shimano Top-Sportnabendynamo 3N80 mit einem 
Comus Front- und Rückscheinwerfer kombiniert, die 
beide (auch vorn!) bei einem Ampelstopp automatisch 
in die Standlichtfunktion schalten. Ein cleveres Feature, 
das man sogar bei Nobelrädern vermisst. 


